
Lecha Patriot.
LS" Dem Achtbaren <K. Bradschaw von

Eongreß, den Herren Laub ach, Frei un>
Weiser von der StaatS-Gesetzgebung, sowie
dem Ehrw. Herrn Ssloin o n N e i tz, von de>

Evangelischen Cotiferenz, unsern herzlichen Da»!
fiir übersandte wichtige Doeuniente und interes-
sante unb unö sehr willkommene Nachrichten.

ÜS" Auf der Vendu des Herrn Peter Troxell
jun., angezeigt in einer andern Spalte, sollen
noch 2 vortressliche FüchS-Pserde, einer der beste»
Schleifsteine, und eine gute Wagenwinde verkauft
Werden.

lNelir G>i nee.
In der letzten Samstag Naät fiel bei uns aber-

tl>n!< ein von k bis 10 Zoll tiefer Schree?dei
Tiefste der diesen Winter noch bei uns gefallen ist,

WS"läger, welche in der Nachbarschaft von
'Petersburg, Virginia, jagten, haben gesagt das, sie
viele Baren im Walde gefunden hätten, die durch
Hunger und Kälte umgekommen seien.

IV'Bci den neulichen Wahlen in Muney,Wil-
llamsport und Bellesonle, Peiinsvlvanien, haben
die Amerikaner mit bedeutenden Mehrheiten ge-
siegt. In HvllidavSburg siegten dieFußionisten

neue Stadt soll in Ehester Es., Pa.
an der Philadelphia und Baltimore Eisenbahn be!
Arondale angelegt werden. Eine Company hat
z« diesem Zwecke 800 Ack. rLand gekauft.

Kinder find doch eine wahre Seg-
nung !" sagte ein Pfarrer, als er mehrere Kindel
getauft hatte und die Bezahlung dafür in Em-
pfang nahm.

LLS"?I usgepa ßt! Falsche?s Goldstücke m!j

trefflich ausgeführtem Wappen find in Umlauf
aber ihr Klang ist bleiern und find daran leicht zl
crkcnnnen.

1355, sich auf 230,4 i 0 Seelen belief,

lndividuum in ?!eu-OrleanS, zog dei
zwanzig Tausend Thaler Preist in der letzten Ha-
vanna Lotterie.

Eontractoren an der GettpSburg Ei-
senbahn haben kürzlich den ersten Grund gebrochei
zum Anfang des Baues.

Nebraska. Das Unterhaus der Gesetzge-
l'ung hat eine Bill angenommen, wodurch den

Frauen das Stimmrecht bewilligtwird.

»SZ-?Ut Missionäre zu Ecnstantinopelpredigen
jeden Sonntag in fünf verschiedenen Sprachen :
armenisch, türkisch, griechisch, deutsch und englisch.

»Si-Welches ist der längste Tag ? Der Tag
»or der Verheirathung eines verliebten Paares.?
So sagt ein Wcchsclblatt.

SG"Ein Mann welcher Reichthümer besitzt und
ste nicht genießt, gleicht einem Esel, welcher Gold
irägt und Disteln frißt.

»S"ln Boston starben im letzten Jahr -1030
Personen und 531 L wurden geboren.

»S-Cin Holzhändler im Hyde Eo., C., soll
tnit 8500,000 sallirt habe».

KS-In Vermont kostet da« Büschel Kartoffeln
IL Cents.

Tiamige Gegebenheit.
Am letzten Freitag Abend litt ein kleines Mäd-

chen, Namen« Sabina Burt, etwa sechs Jahr alt,
wohnhaft dei Hrn. Wm. H. Eole, an der 9,'aza-
tether Straße, mehrere Stunden entsetzliche Pein,

indem eine Nadel, die an ihrem Kleid steckte, in
Ihre Lungx eingedrungen war. Das Mädchen
war hingefallen und man glaubt, das, die Nadel
dadurch in lhre Seite kam. Dr, E. E. Field, der
gerufen wurde, fand es nöthig die Haut aufzu-
schneiden, sowie auch die Muskeln zwischen 2 Nip«
gen, ehe die Nadel herausgenommen werden konn-
te, die beinahe ganz in die Lunge eingedrungen
war. Wahrend der Operation stieß die kleine
Leidende nicht ein einziges Klagtwort aus, welches
wohl daher kam, weil das Athmen sehr schwierig
tind viel schmerzhafter war, da? von der Nadel in
der Lunge htrriihkte, als das Ausschneiden selbst.-

(East?n Dem.)

New-Aork, 25. Febr. Abfahrt des
Northern Light. 200 Filibu stier
abgegangen. Der Export von Flibustiern
ist noch iinNitr im beste» Zug. Tie Nicaragua
Dämpfer haben j>des»r.il eine volle Ladung da-von. Der Northern Light, der am !>ni 3
Uhr abging von Ncn>-Z>ork, nahm (500 Passa-giere mit, von denen 200 sich Gen. Walker im
Boraus mit Leib und Seele verschrieben hatten.

Die Polizei hielt den Dock besetzt, um Ruhejind Ordnung aufreei-t zu hallen und die Passa-giere mußten über einen schmalen Tugendpfad (d.
h. ein Brett) in den Dämpfer passiren und vorher

. ihr Ticket zeigen. Wartn aber Alle wohl veise-
hen.

Nicht weniger aks 5000 Personen wohnten der
Abfahrt bei, die unter den donnernden EheerS derMenge stattfand. Von Arreste» und Aufhaltenbe« Dämpfers war natürlich keine Nede.

lkin Frieden», ichte, gelyncht.
Unweit Newton, im StNatc Connecticut, wur-

de kürzlich einem Friedensrichter, Namens Kellogg,
der einen Liquorverkäuser wegen Uebertretung des
Tempertnzg-setzes zu L U> Strafe rcrurtheilt hatte,
arg mitgespielt. Cr befand sich in eine», Schlit-ten auf feinem Heimwege vom Verhör, als er aus
ebener Landstraße von einem 50 bis 100 Mann
starken Häuft» überfallen wurde, die ihm die Klei-
det a«S- und einen Nock von Theer und Federnanzogen. Dann ließ man ihn auf einen, Fcn-

senriegtk reit.'n. UnZ solches geschah vorletzte
Wvche In Connecticut im Lande der ~hergebe»ch.
ten Gewohnheiten."

Wi Scansin. Das Justiz.Eommittee dtt
StnatS hat einen Bericht erstattet über die strei-
tige Gouvcrneurswahk. Diesem Bericht zufolgc
ist Herr Bafhford. der Kandidat der Republika-
lier, zu dem GouvrrncnrSanit berechtigt indem er
35,872 gesetzliche Stimmen und sein demokrati-
scher Gegner, Herr Barstow, der gegenwärtige
Inhaber des Amtes, nur 35,523 erhal'len hat.

tLine kaiserlich 'Wiege.
Der Pariser Gemeinderath bat dem »och unge-

bornen kaiserl. Kind eine Wiege darzubringen be-
schlossen, deren Anfertigung er dem Hrn.'c>!rvheiibertragen hat. Die Schreinerarbeit aus den
seltensten Holzarten wird 60,000 FrS. kosten-die Verzierungen an Gold, Silber -c. sind auj
140,000 Fr. und die Spitzen, Vorhänge nel-s>»r sonstigen inneren Ausstattung der Wiege auj
400,000 Fr», veranschlagt.

Sonderbarer Tod.
E» wird gemeldet, daß der letztherige Gesandt

von Peru nach den Vereinigten Staaten, welche!
vor ungefehr sechs Monaten nach seinem V.iter
lande zurückkehrte, kürzlich zu Lima auf eine son-
derbare Weise gestorben sey. Während er schlief
verschluckte er drey seiner kunstlichen Zähne, s.imm
dem goldenen Band, welche»« sie zusammen hielt
und starb in Folge davon kürzlich darnach. Man
wandte alles Mögliche an, die Zahne heranszu-
kriegen, aber vergebens.

(V c st o r b c n :

Am Montag den IKten Februar, in Nlederma-
cung e, Herr P h i l i p 8 a u e r, ein langjäh-
riger und hochgeschätzter Einwohner daselbst, ir
einem Alter von 84 Jahren, 4 Monaten und kl
Tagen.?Leichentext : 5. Buch Mose, ?,l, 14.

Am legten Sornlag Morgen, in dieser Stadt
Herr John Paul, in eine,» Alter von etwe
7l) Jahren.

Am letzten Mittwoch, in Nieder - Maeungii
Tauuschip» L, cha Co. Herr A a r o n S ch in e y e r
in einem Alter von etwa Lg Jahren.

OcffcntlicheVendu.
Auf Ostermontags de» Lasten März,

um Ii) Uhr Vormittags, solle» am Hause des Un-
terzeichneten in Lowhill Taunsckip, Lecha Eauntv

werden, nämlich :

Ein werthvolles Familien-Pserd, zwel vorlres-
flicht Kühe, ein zwei gäuls Ziagen mit
Spriegel und Sperr, ei» ! -gänls Wagen mit La-
dy und Sperr, zwei Seit Heuleitern mit Schemel,
Windmühle und Ctrohbank, Psliige und Eggen,
2 Sperkrtten.ein Lolt Kirschen- und Eschen Plan-
ken, 2 Hobelbänke, eine Drehbank, und alleilei
fertige HanSgeraihe, und sonst »och viele Artikel
zu umständlich zu »iclren.

Die Bedingungen am Verkanss.'.ige und Auf-
wartung von

Benjamin Scibcrt.
März 5. liqZni

Öeffcntliche
Ans Montags den Ilten Mein,

um t<> Uhr Vormittags, sollen am Hause des
Unterzeichneten in Siid-Wheilhall Taunsck'iv techa
Eaunty, folgende Artikel aus öffentlicher Vendu
verkauft werden, nämlich:

Z Pferde, worunter eine junge tragende Mähre
ist, 2 Kühe, ein leichter Wagen, Pferdegeschirr,
Saanien im Grund, ein Schleifstein, ein neue»
Kohlen >!?sel> mit Boilers und allem Zugehör, ein
Holz-Lsen, so gut als neu, mit Nohr, Z andere
Oese«, Draher, Bettstellen, Tische, JarS, Zuber,
Varrels, Esiig, Fleisch beim Psmid uno eine große
Verschiedenheit anderer Artilel zu umständlich zu

Die Bedingungen am Verkauftlage und Ctedit
und Aufwartung von

Cimon Gieß.
März 5, 18."> k nq?m

All das Publikum.
Da gewisse Personen es sich zu eineni Gebrauch

gemacht haben, das Publikum zu bereden, daß die
Versicherten in der Lecha Eaunty Versichcrungs-
GeseUjchaft, ihre Polieies alle 7 Jahre erneuern
laßen mußten, und daß ihr Freibrief ?'cht Perpe-
tua! fei, so wird hiermit Nachncht gegeben, daß
diese Aussage durchaus keinen Grund hat. ?Die
Gesellschast hat nun neue Policen drucken laßen,
welche bei einem jeden der Agenten und Direktoren
zu erhalten sind, woraus sich ein jeder selbst über-
zeugen kaitn das jene Aussage gänzlich falsch ist.

Die Versicherten sind gebeten ihre alten Poli-
eies einzureichen und sich diese neue Polieies anzu-
schaffen.

In Zusah zu den früheren Agenten hat die Ge-
sellschaft noch George Noth, jun,, von Nord-
Wheithali, als einen ihrer Agenten angestellt.

Jacob Weimer, President.
När, 5. ?q.-Zm

Wahl-Nachricht.
Die Eourt der Vierteljährigen Sitzungen von

?ecba Eaunty hat eine Wahl anberaumt die über
vie Frage gehalten werde» soll, um den Platz zur
Haltung der Allgemeinen, Spezielle» und Taun-
schip-Wahlcn in Waschingtcm Tauiischip besagtem
üaunto zu verlegen oder zu verändern', am Listen
Tag M-irz IBsö, an den, öffentlichen Hause von
D. und E. P e t e k, in vorbesagteui Taunschip. I

Nachrickt wird daher hiermit gegeben, daß eine
Wahl für jenen Endzweck und über stne Frage ge-
halten weiden soll, an dem besagten vffentlichen
Hause und vorbenauiten bestimmten Zeit, zwischen
den Stunden, wie durch das Gesetz zne Haltung
von Taunschip-Wahlen vorgeschrieben wird.

Viele Ttimmgebe?^
März?. nq3m

Amcrikmiische Pvrceiain
Manufaktur Gesell schast.

Die jährliche Versammlung der Stockhalter
wird gehalten werden, an der Äniisstube der Ge
sellschast, zu Gloucester. N. 1,, a>» Mittwoch
März >2, 16, um l Uhr Nachmittags, zu wel-
cher Zeit eine Wahl gehalten werten soll, nin 13
Direktoren zu erwählen, welche für das cintltttendc
Jahr dienen sollen

lngram, Scerclär
Gloucester N. I. März 5. 18.',ö nqSm

a ch r i ch t.
Nachricht wird allen Denjenigen gegeben, welche

Interessen an mich zu bezahlen haben, daß sie die-
selben bis den l sten oder 2ten April bei mir
entrichten müßen.

Johann Schmeicr.
Nieder-Maeungie, März 5.

'

ii^Zm

"M(> bis
Werden verlangt,

wofür gute Versicherung gegeben wird.?Das Nä-
here in

Dieser Tnickcrci.
März 5. 1856. nq?»n

(lourt Proklamation.

aust.'n" «I">,a»n sur da« Saunn

ksstrn Montag im Mona» Aprik,

So wird hiermit Nachricht gegeben,

Desgleichen werden auch alle diejenige«,

Natban Weiler, Scheriff.

N a chri ch t
wird hiermit gegeben an die Erben, Creditoren und
alle diejenigen, weiche intereßirt sind in den Ver-
mögen und den Hinterlassenschaften folgender in
i!echa Eauntv, verstorbenen Personen, nämlich :

Die zweite und sch>i«>,!iche Rechnung ren Samuel

Die Ncchnunq rcn

Die Rechnung reu I. A. und D. ?k. <!>il>o, A »>i-
nistrawi-en des verstorheuru Andrew t!eil>i'-

?iefendrrfer, A'ministral«rc» de« veistorbeiien 2el>u
Diefenderfer.

Dilü tie Sr.'rutkren und Administratoren der teszg-

l'.saqter E.adr, a?f Dienstags den Sien April
Isöv. um lii Uhr Voriuiltag^

Samuel Colver, Nezistrirer.?ll?en'aun, MärzndbC

Oeffentliche Bendu.
Auf Ostcrinontag dcn Ljstcn Mär;,

um 10 Uhr Vormittags, wird am Hause des Un-
terschriebenen in Lülwheithall Taunscbip, Lccha
Eauuty, folgendes persönliche Bennögen öffentlich
verkauft werden :

Drei Pferde ?davon eine vorzügliche Grey-
Mähre und ein sehr gutes Familien-Pferd, Ig
Stück vortreffliche Kühe, 4 Rinder, ein vortreffli-
cher Bull, 2 Schweine, zwei 4-GäulSwägen?da-
von ein breitrötcriger, ? Bodies, wovon einer ein
Erzbody ist, ein Spazierwageti mit Geschirr, Holz-
und 'Aachtfchlitten, Windmühle, Strohban!, eine
Maschine um Welschkornlaub und Futter zu schnei-
den bei Pferdegewalt, ein Welfchkornicheller, Pfer-
degeschirr von jeder Art, 5, Fliegennetze, Sattel
tmd Zaum, 4 Pflügt, 3 Eggen?zwei derselben
Noch? neu .Welschlornegge, PflugSwaagcn, tbeils
so gut als neu, Steifwaage, Cchelischeide, 2 Paar
vortreffliche Heuleitern und Cchemel, Holzleitcrn,
eine Anzahl Heu- und Mistgabeln, eine Strickma-
schine, ein großer Blockstrick, Sperrketten, 16 Küh-
ketten, ? Schleifsteine, davon ein ganz vortreffli-
chir, Schippen, Grubhacken und Picken, Schubkar-
re», Flachsbreche, 5 Fruchtreffe ?zwei davon so
gut als neu, 3 so gut als neue englische Grasfen-
fen, 2 Holzöfen mit Nohr, Bell und Bettlade, 3
Tische, Stüdle, Schaukelstuhl, Drumsäge, Clsen-
kessel, 3 starke SptingS für einen Hucksterwagen,
eine große Waage, und noch vielerlei andere Ar-
tikel zum umständlich zu melden.

Die Bedingungen am Berkausstag« und Auf-
wartung von

CharlrS Glick.
A. Zicgensuß, Auetionär.

März 5. ng3m

Anzci g e.
In der Court drr V>?rt?!jährigrn Eitz-

uiigrn von Lccha Cauntt'.
In der Sache der Application für eine Brücke

rber die ?Cedar-Creek." nahe de», ZlrinenhauS,
in Süd-Wheithall. ?Ebenfalls:

In der Sache der Application für eine Brücke
Über Vit /.Catafsuqua Eieek," nahe der Borough
?on Catafauqua, in Hanover Taunfchip.

Januar 15, 1856, verwilligte die Court eine
Hui»?dieselbe hat zu Gunsten dcr besagten Brü-
xken Bericht erstattet, und derselbe wird der besag-
!en Court zur Verhandlung darüber vorgelegt wer-
ken, wenn keine Einwendungen vor den, ersten Tag

nächsten Sipungen dagegen einge-
hen ?Aus den Urkunden

Bezeugt»,
I. W. Micklev, Schr.

März 5, 1856. nq3m

Nachricht.
Der Unterzeichnete gibt hierdurch Nachricht daß

eine angezeigte Vendu nicht gehalten werden wird,
und daß aber die darin angezeigte Artikel durch
privat Handel ganz billiggekauft werden können,
hausrath wird noch immer wie vorhin auf Be-
stellung verfertigt.

Er bietet auch feint Dienste dem Publikum In
dem Haus-Anstreicher Geschäft an. Alle seine
Kreiße sind billig

Solomon Blank.
März 5. n>i3m

Guano! Guano!!
Unterfchriebenc. aNeiniger Agent in Pl'iladel-

phia für den Verkauf ren P e r u ? l a u i-
!ch emGuan c?hat ichl auf Hand ein großer

Guano,

S. I. Christian,
Alleiniger Agent kur Phllakekvbia,

v!e. 4? Nord Wherften. und !17 Rerd-Waper Si.
I??y.

Lesethier!
L i e b c Freundschaft: ?Wohl denen ti<

werden können. Wir >rc!lcu Euch z» wißen
bah Dr. Zotin Waek c r? Jcchrc im Lande
und wegen seiner G,'schicklichkeii in der Teilung ro»

werten sind. D>'. loliu Starker bat aber auch meli-
rere Mittel »nd S?ege »nd gibt nicht clier auf bis er
gekeilt l?at. Dies kSnnen wir gut bewcisien daß er
in diesen ö Jaliren mel>r als libis 7l>«> Brüche ge>
!ieilt bat. Jeder Leidende, den er untersucht, kann
sich sicher darauf rerlaüen, da>> er geheilt wird. Mil-
che können durch il>n ren der ersten Stunde c.N bis j»

bcr lajien wir es in die Zeititng einrücken, weil es so
viele derartige Unglücksfalle gibt, weiche alle glückl'ck
gekeilt werden kennen. Dies kennen wir Leit.iiN
unterzeichnen mit unserer eigenen llntcrschris'.

B r tl ch e.?Nathan Eck. Pbilio Scher.r, Fran'.
Ritter, Neuben Aensinger, William Griesenicr, Hen
ri? Griesemer, Stephen'Hunsicker.

Dr. Wacker untersucht auch Fall-<?ichtern, unk
auch darin lat er einen Beivcil- abgelegt, welches wir

üier Falle hat er durchgebracht.
F ali q i ch r.?Benjaniin Griur, 2?» aS Äunh,

Oaniet Walbcrl und Leenard Hessman.
W r k"nncn gerade nicht aNeS anzeichnen, ader er

nimmt ?!>!e vkte Beschwerde eder Kraiikbciteii r?r. ?

lentewn getroffen werden, und so zu jederzeit, jetes
mal über':i Wochen. Wir lrden alle Leidende auf
das allerbbslichste ein und rathen einem Jeden

Ken und sich imlcisuchen z i lallen, denn ibr k?nni
Euch fest darauf rc>l.>s.ri. dal-terzenize der durch ihn
untersucht, richtig gekeilt wird.

Er rersoricht daß er einen ?eden ans da« aNerhcf-
lichste emvsanaen. und sc in A.ste? rre"ircn will, str
emrsieblt sich daber den Leidenden, und hofir auf ge-
neigten Zuspruch. ,

Dr. Jc'hn Wacker.
März ra^»'

Prniniul» vcrbcfiert.
Anpcr - PhesphiZte von KM.

Tas einzige silberne Medcnllon
noch durch

katrnt wurde, erhielt dieser rcrziigliche ?lrt kel
!>ei der l.ft.'n Staats-!?a>r, zu .Harris?
!'nrg, als ein Fruchteijeuaer bester O-ua-itc« für
Waizcn, Wclschkorn, Hafer, Gras uud
lad um schwere Ernte z>i ziel en, >:ud den Boden zu
.'erbessern. Der llmerschriebene benachrichtiget eh-
rerbietigst Na»er n 11 n d üän dl c r tav er
-ereit ist die Frühjahrs Nachfrage ani a ! I c» P r ei k
>u versorg.».

gen k e n rerlanz ?in liberaler

No. i Peruvinnischer:>nd meriianischcr
G ü a n e.

Oel e, Lichter, Seife, etc.
Don bester am niedrigste» Marltpr.iße.H

J»o. L. Poinerov,
1 und I« Tüd-Wherften, unterhalb der Marlistraße,

Philade l x l> i a-

5, ISüIZ. nqüM

Kcuc Grolisclinneticvci
in der Stadt Mentnmi.

Ter Ünterzeichncte gibt hierdmch cinem geehr-
en Publikum Nachricht, daß er die seit einiger Zrit
>cr unter der Firma von Steinberger und Neinert
getriebene Grobsch,nieder?!, nun auf seine alleini-
>e Rechnung »berttoniineii hat, »nd da» es seine
Absicht ist dieseb Geschäft in allen dessen verschic-
ken Zweigen künftig!,in <?uf eine großartige Wei-

ezu betreibt,,. Er schmeichelt sich, daß er, da er

elbst mitarbeitet, und alle Artikel überhaupt un-
er seiner eigenen Aufsicht verfertigt werden, so gu-
e/ schone, »nd billige Arbeit liefern zu können, als
rgendwo im Staat verfertigt wird.

P ferdc-Bcs
Er gedenkt große Aufmerksamkeit dem Pfer-

de - Beschlagen zu widmen, und suhlt versichert,
>aß er in diesem Zweig nirgend,! übertreffen ivcr-
?e» kann. Seine Pr-iße in diesem Fache sollen
lialten Zeiten ganz billig sein.

Seine Werkstatt? ist in der Turner-Straße, «ri-
chtn der 7ten und Ltm, ehemals Faxinger'S Lut-
cherei.

Durch Billigkeit, Pünktlichkeit u'nd gute Arbeit
>edenkt er sich seinen Antheil der M?nst des Publi-
umS zuzusichern, wofür er immeihi» dankbar fein
olrd.

Hcnrn W. Stcinbcrgcr,
!llle»taun, Marz 5, 1856. nqlm

Hollo! was da?
/7/ Samstags den i sten Marz soll

tingroses Scheibenschießen slatt-
finde» am Gasthaufe von W i l-

i a m N i? t h, i» Holö.'tisville,
' Taunschlp, Vecha Co.,

wobei die eÄ)te California Vögel
auSgsfchossen w.'rdcn soll«». Alle

die Schnäbel gewebt haben wollen,

besonders der A. G. mit seiner
Compagnie von Wheithall.

Die Heidelberger-
Närz 5. »Zm

Nachricht
Mrd hiermit gegeben, an alle diejenigen die n»ch
chuldig sind an die Hinterlassenschaft des verstor-
benen M atthäusS ch u l p, lepthin von Nie-
?er-Milford Taunschip, Lecha Caunty, sei es in
Landen, Noten oder Bnchschulden, daß sie abzu-
?ezahlen haben zwischen nun und dem ersten April
lächstenS. ?N»d Sslche die noch rechtmäßige For-
gerungen an besagte Hinterlassenschaft haben, sind
rsucht ihre Ncck?iiungk» bis dahin wohlbestäligt
ür Bezahlung einzuhändigen.

Antl'»ny SchulY, )
.

S°muU Schul!'! «bm

Marz 5. nqZm

Toktor Sterling's
Verbeßertes Stä'rkungs-Pflaster und alles-

heilende Salbe.
Obige so sehr berühmte Artikel, gegen Schwachheit

!>n Rucken, Wunden ron allen Arte», Kräkenaugen,
ü»'rfrorne Züve, Rheumatism, Geut, u. s. w., ist soc-

Keck, Guth und Helfrich.

Oeftentl icher Äerkauf.
Samstags den Bten Mär; nächstens,

präzis um IS Uhr Mittags, soll am Hause de«
Unterschriebenen in Lbersaucon T.wnschip,
Eaunty, folgendes persönliche Vermögen öffeittliä
verkauft weiten, nämlich :

Ein vortreffliches Familienpserd, i?berall zu ge-
brauche», zwei vortreffliche Kühe, vi.'r Rinder
wovon eins kalben wird bis April, lln Hund, ei,
Eingäulswagen mit Baty, eine neue Schifting-
Deichsel, ein Nockawaywagen, so gut alt Neu, e»
Leichenwagen, ein Dearbornwagen-Bat?, Schiit-
ten-Baty, ein doppeltes Aänky Pferdegeschirr, sc
gut wie neu, jede Arteinfaches Geschirr, ein ganz
neues SilberplatrirtcS Geschirr für ein Pfcrd, 5-
PflugSgeschirr, Fliegennetze, Psliige, eine Egge
Pslugswaage, Windmühle, Strohbank, Schrot
und Mehlkisten, ein Paar Heuleitern mit Schemel
Schubkarren, Sperr- und Kühketle», Fruchtreff
große Bohrmaschine mit einem 2j Zollöohrer
eine vortreffliche Schrotbüchse, Fischhammer, eir
neues Taubengarn, ein Schmeisigarn, Sattel un>
(jaum, Hebeksen, Grubhacke, DI ist- und Heuga-
beln, Schlägel, Beile, eine Spindel-Schneidbop
ein großer Strick, alle Arten Zllber, Fässer, Fleisch-
siSnner, HogShead. Hack- und andere Bänke,!
Butterfässer, eins davon ganz neu, Eckschrank, eir
großer Kvhlcnosen, Woll-und Spinnräder, eiln

Aepfelschäler, und noch viele ande-
re Artikel zu weitläufig zu melden.

Sechs Monat Credit und Aufwartung von
Lharlco Len/ami» N». Scll.

Februar 2V. nqZ»

OefsentlicheVendu.
Montags den lOten März,

um 10 Uhr Vormittags, sollen am Hanse des Un-
terzeichneten, in Maxatawny Taunschip, Berk.
Eaunty, folgende Artikel auf öffentlicher Bendr
ve> kauft werden, nämlich !

7 Schaff.Pserde, ein 2-jährigeS Füllen, l t
Milchkühe, tZ Stück Rinder, Schaase, Schweine
zwei hohe und zwei niedere Wägen, einer davor
mit Badd?, Spriegel und Decke, ein Springs
wagen silr zwei Ps.rde. Pftrtegeschirr von aller
Arten, Windmühle, Pslüge, Egqen, Erz Baddv
Strohbank, Dreschmaschine mit Ps?rdegewalt,Fu'
ter Altaschine, Heuleitern u. Schemel, ein Schinlet
geschirr, Sperr- und Kübketten, wie auch noch vie,

andere Bancrngcräthe zu zahlreich alle hie

Die Bedingungen am Vcrkaufstagc und Aus
Wartung von

Zehn Mepger.
Februar t>, nq^in

Oeffentliche Äcndu.
Freitags den März nächstens,

um 12 Uhr Mittags, soll am Hause des letzthir
verstorbenen Johann Jung, in Obersau.
con Taunschip, Lech« Eaunty, folgendes persönlr
che Vermögen öffentlich verkauft werden :

Eine Kuh, ein 2-GäulSrvagen, ein I-GäulS-
wagen, Dearbornivagen, Pflug und E/>ge, Cultl-
vätor, ein 2-GäulSbaty, ein 1-Gäulsbaty, 5

2 leichte Geschirre, Sattel, Zaum, k
Kuhkettin, 2 Sperrketten, Windmühle, Stroh-
bank. ein Defk, Kiste, ein großer Schrank, Dresch-
Maschine, fin Web-Stuhl und Weber - Geschirr,
Heberen, Steinschlägel, Fruchlsäcke,
Holzofen mit Rohr, Zlachtfchliiten und sonst noch
vielerlei Haus-Gcrathschästen zu umständlich zu

Die Bedingungen an, Vcr?aufstage und Auf-
wartung von

iLlisabetl, )

Glesse 11?. > Ex'orS.
Solomon A?ouiig, )

Februar 27. n.Om

Oeffentliche Vendu.
Sainstags den L!)sten März,

um 12 Uhr Mittags, sollen am Gasthause des
Unterschriebenen in ter Stadt Allentaun folgend«
Artikel auf öffentlicher Venöu verkauft werten :

Ein braune» Pfcrd, -i Jahr alt. gut für Fami-
lien-Gebrauch, ein 1-GäulSgeschirr so gut als neu,
5 Better mit Bettladen, ein Kochofen mit Rohr.
2 Tische, -it) Aard Eärpet, eine Sink, ein Cole's
Patent Waschmaschine so gut wie ne», Slrthle,
ein Halbbüschel, ein Peck-Maaß, eine Lot Eimer.
Fensterblcndcn, alle Art Porzellan-Geschirr, so
gut wie neu. und sonst noch allerlei Haus- und
Wirthschaft-Gsräthsch:sten zu umständlich zu mel-
de».

Credit und Aufwartung tvird gegeben von
Jacob M. Schleifer.

Allentaun, Mar, 5. nqZm

Stühle! Stuhle! Stühle!
wird beständig an

herabgesetzten Prei-
,?

i/ Alle die solche zu kaufen wiin-
schen, würden wohlthun wenn

U N sie anrufen bevor sie fom'iwo
kaufen, in der Hamilton St.,
erste Thüre obekhalb Hagen-

büch'S Hotef.
Chas. H. Hagenöuch tt. Bruder.

Allentaun, Februar 27. nqbv

Ein Scheibenschießen
Wird am Mittwoch und Donnerstag den 12ken

und lZten März slallsinden, an deni Gasthause

sen werden soll. Es soll mit Kugeln auf eine
Entfernung von MV JardS geschossen werten. ?

Die Scharfschützen auf weit rmd breit belieben
beizuwohnen Viele Schützen.
Februar 27. »Zm

Belohnung.
D?r Unterschriebene verlor am vorletzten Sam-

stag ?..der wurten ihni gestohlen?bei oter zwi«
!che» Holbensvillc und Lecha Eaunty,
vie Summ« von ungefähr 50 Tbl , S2i) in Bank-
noten, das übrige in Gold und Silber. Die
obige Belohnung wird den, ehrlichen Finder ge-
geben, oder demjenigen der Nachricht davon gibt
damit er sein Geld wieder .elangen kann.

Thomas Becker.
Heidelberg, Febr. 27. »Zm

Haus zu verkaufen.
Ein neues dreistockiges ÄacksteinerneS Haus, ent-

haltend 11 Stuben mit angebauter Küche und
Waschhaus, in der Haimiton Straße, ist zu ver-
kaufen. Die Volte ist gut mit Obstbäumen ver
sehen. Ein RauchhauS und andere Bequemlich-
keiten sind darauf.

Besitz kann am Istcn nächsten April gegeben
werden. Nachzufragen in

Tiefer Truckern.

Sit !'Ltb eti ci? te.
Preise in '2l lientaun am Dienstag.
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Oeffentliche Äendu.
Dviinerstags den jljttnMärz nächsten»/
um 10 Uhr Vormittags. sollen am Hause de» Un-
lcrzeichnete» i» Süd-Wtzeithall Taunschip. Lechs
Eauntv, folgende bewegliche Güter auf öffentli-
cher V»idu verkauft werten, »ämlich ?

Lechs gute Schaff-rde, Kühe mit Kälber. H
Rinder, 2 vorzüglich.' Bullen, ein gute» Zu»t-
fchwcin, Gewirr für 5 Pferde, ein Fuhrsa»t,l>

zwei >1 Gäulswägen mit Erzb»-
dies, ein 2-Gäulswagen mit Body, eine2-GäulS-
>sarriige mit Geschirr, ein Baucrnw.igen für t
»der 2 Pftrde mit Leitern, L.innen un» Deichsel,
3 von den besten Pflügen, L Eggen, Mlschtorn-
eggr. Holzschlitten, Aachischlitten. Wlndnitihle,
Strohbank, e ne vonilgliche Dreschmaschine
Pferdegewalt. Heuleitern mit Schemel, Stetfwaa-
gen, Fünfterkette, Küle- nnd andere Ketten,
Fruchtreff und Grassense». 5 Schubkarren. Schip.
ven und Pick.»/ Hoistgeschirr, Holzöfen mit Rohr,
nebst einer allgemeinen Verschiedenheit von andern
ÜauS- lind Bauerngeräthe» zu weitläuftig anzu-
führen.

Die Bedingungen am Vcrkaufstage und Aus-
Wartung von

Pkter Trorcli, jun.
Februar 27. r«?m

Ocffentliche
Freitags den liten März nächstens,

in» 10 Uhr Vormittags, sollen an der lchtbrrigen
Wohnung des versiorbenen John S. He t» p.
in Oberniacungic Taunfchip, Lecha Eaunty, fol-
gende beweglicl'e Güter auf öffentlicher Vendu ver-
kauft weiden, nämlich

Ein Pferd, eine Kuh, ein Schwein, 4 Schaafe,
ein 4-Gäulswagen. ein I -Gaulewagen, ein Spa-
Erwägen in t Geschirr, eine Patent Windmühle,-
Ltroh.ank, ein Seit Wigenspriegel, Fuiteitrog,-
«chrotkiste. Frnchtreffe. Fiuchtsaeke, zwei Vorder-
geschirre, Schleifstein, Schneidbank, Sckmeidmeßer,
Meifel, Bohrer. 2 Gewehre, Grassensen, Schub-
karren, Heu bei dcr Tonne. Stroh, Saamen auf
dem Felde, Hcu- und Mistgabeln, Rechen, Ose«
mit Rohr, Bttter »nd Bettladen, Bureau, Sink,
Wafferschrank. Mehlkiste. Cärpet, eine 8 Tag»Uhr
niit Kasten. 4 Spiegel, Nrund beeren beim Büschel,
Tische, Stühle, Zuber, Stander, Feiner, eisern?

Kessels und sonst noch viele Artikel zu umständlich
Tie Bedingungen am Verkaustasg« und Auf-wartung von

Elisabeth HeinY, > y..,
Salomon Knder, )

Abraham Ziegenfuß, Auktionär.
Februar 27. pqZmt

Oeffentliche Äendu.
Samstags den j5. und Dienstags den

März nächstens,
an beiden Tagen um 10 Uhr Vormittags, so Sei«
am Hause des Unterzeichneten in Obermaeungie
Taunschip. Lccha Caunty. folgende bewegliche (Va-
ter öffentlich verkauft werde», nämlich :

Fünf gnte Schasspferde, ein 2jähr!geS nnd eiir
l -jähriges Füllen, 6 Milchkühe. 2 Bullen und 12!
Stuck junges Vieh, 8 Schweine, 13 Stück Schaa-
fe, ei» -i-GäulSwagen, 3 niedere Be.uernwLgeiv
davon ein breiträdcriger, Windmühle, Dreschma-
schine und Pfcrdegewalt, eine Futter-Schneidma-
fchine, Säemaschinc, Mähmaschine,
PslugSgcschirr, Pflüge, Eggen, etvt
Welschkornpflug, Holzschlitten. 2 Paar Heuleitern,
Pflugswaagen. Schellscheide, Kühkette», Fruchtet-
chen, Schmiedgefchirr und AiliboS, und noch vie-
lerlei andere Artikel zu umständlich anzuführen.

Credit und Aufwartung von
David Schalle

A. Zlegenfuß, Auktlonar.
Februar 27. nqloj

Oeffentliche Bendu.
Dienstags den 11 teil März nächstens,

um 10 llhr Vormittags, sollen am Hause de» Un-
terzeichneten in Nieder-Macnngie Taunschip. ?echa
Eaunts, folgende Artikel auf öffentlicher Lendu

2 gute Schaff.Pferde, ein Füllen, alle Arten
Pferdegeschirr, g Stück Rindvieh, worunter sich
einige gute frische Kühe befinden, ein brei'trädri-
ger schwerer Wagen und Bady, ein niederer schwe-

rer Plantasche Wagen, Strohbanj, zwei Paar
Heulcitern Mit Schemel, zwei Paar Holzleiten»,
Pfluge nnd Eggen, zwei Holzschlitten, Hcu- und
Mistgabeln, Sperr- und Kühketten, eine Steif-waage. PslugSwaage», ein Schiebkarren, 3 Frucht-

>es Scknniedgesckn'kr, sammt Blasbalg, Amt?!,
Schraubstock, Büchsenstock. u. f. w-Ferner - Bet-
ter nnd Bettladen, 2 Holzöfen mit Rohr, 2 KS-
chenschräuke und sonst noch allerhand Haus-, Bäu-
mt- und Küchen Gerätschaften zu weittäuftig z»t

Die Bedingungm am Verkausttage und Auf-
«arlung von

William Jacoby.
Abraham Ziegenfuß, Auctionicr.

Zebruar 20. nqZn<

Oeffentliche Bendu.
Mittlvvchs den l9ten März,

vormittags un> t 0 Uhr, sollen am Haust keF
ilnterschriebenen in Maratawn? Tauuschip, Berk»
sauntv, folgende Artikel auf cffentlkcher
-eikaust werden:

7 Pferde, wovon i Schaffpftrde nnd Fülleir

läbrig; >8 Stück Rindvieh, k Milchkühe, eil»
Null, 2 Ochsen, und der Rest zum Theil großtra-
zende Rinder? Schweine und Schaafe, 3 bis 4
zute Wägen, Psiiige, Eggen. Dreschmaschine mi»
Pferdekraft, Windmühle, Pseidegeschkrr, Heulli-
tern, Holzschliiten, Heu- und Mistgabeln, Frucht-
est, Sensen, Rechen, und sonst noch allerlei Bau-
ern , Haus« und Küchcngcräthfchafien zu weit-
läuftig zu melden.

Die Bedingungen am Verkausttagt und Aus«
»aitung von

George Schmidt.
Februar 27.


